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22. September 2015
 Schriftliche Kleine Anfrage

des Abgeordneten Dennis Thering (CDU) vom 15.09.15

und Antwort des Senats

- Drucksache 21/1586 -

Betr.: 
Was macht eigentlich das „Forum Verkehrssicherheit Hamburg“?

Im Juli 2008 wurde vom damaligen CDU-geführten Senat das sogenannte „Forum Verkehrssicherheit Hamburg“ ins Leben gerufen, dem Partner aus Verwaltung, Verbänden und Vereinen angehören. Ziel aller Akteure ist eine Verringerung der Unfallzahlen auf Hamburgs Straßen. Diese Zielsetzung hat nichts an Aktualität eingebüßt, waren im vergangenen Jahr sowohl die Zahl der Verkehrsunfälle (+1,1 Prozent auf 65.703) als auch die Zahl der Verkehrstoten (+46 Prozent auf 38) in Hamburg angestiegen. Auch im ersten Halbjahr 2015 ist die Zahl der verunglückten Personen in Hamburg gegenüber dem Vorjahreshalbjahr erneut gestiegen, um 1,6 Prozent auf 4.775. Wie die Senatsantwort auf meine Anfrage vom 3. September 2015 (Drs. 21/1470) ergab, fällt der Anstieg insbesondere bei Senioren (+20 Prozent) und Fußgängern (+11 Prozent) besonders stark aus. Auch die Zahl der verunglückten Kinder ist in einigen Bezirken enorm angestiegen (Mitte +32 Prozent, Altona +23 Prozent und Nord +15 Prozent). Der Arbeit, der Zielsetzung und der Agenda des „Forums Verkehrssicherheit Hamburg“ fällt damit weiterhin eine große Bedeutung zu.

Vor diesem Hintergrund frage ich den Senat:

Mobilität, Sicherheit und Umweltschutz sind bei der Gestaltung eines zukunftsfähigen innerstädtischen Verkehrs von zentraler Bedeutung. Jeder Verkehrsteilnehmer kann mit seiner Verkehrsmittelwahl und seinem Verhalten im Straßenverkehr dazu beitragen, diese Ziele zu erreichen. Um Mobilität und Sicherheit aller Verkehrsteilnehmer zu fördern, wurde das „Forum Verkehrssicherheit Hamburg“ unter Federführung der Behörde für Inneres (und Sport) am 2. Juli 2008 mit dem Ziel eingerichtet, in Kooperation mit verschiedenen Partnern die Verkehrssicherheitsarbeit in Hamburg zu bündeln und auf bestimmte Zielgruppen auszurichten. Im Rahmen dieser Zielsetzung wurden seither zahlreiche Präventionskampagnen durchgeführt und neue Initiativen entwickelt. 
Das Handeln des „Verkehrssicherheit Hamburg“ umfasst originär die präventive Verkehrs-sicherheitsarbeit. Hinweise von Bürgern werden anlass- und themenbezogen ausgewertet und fließen in die Präventionsarbeit ein. Repressive Maßnahmen zur Unfallbekämpfung werden von der Polizei gesondert durchgeführt.

Um die Verkehrssicherheitsarbeit weiter zu optimieren und strategisch besser zu vernetzen, wurde das „Forum Verkehrssicherheit Hamburg“ im Laufe des Jahres 2015 beim neu geschaffenen Fachgebiet Verkehrs-Management des Landesbetriebs Verkehr (LBV) organisatorisch angebunden. 

Dies vorausgeschickt, beantwortet der Senat die Fragen wie folgt:
1. Wie oft, wann und in welcher Besetzung hat das „Forum Verkehrssicherheit Hamburg“ seit der Gründung im Jahr 2008 bis heute getagt? Bitte nach Jahren aufschlüsseln und für jede Sitzung angeben, welche Senats- bzw. Behördenvertreter an den jeweiligen Sitzungen teilgenommen haben.

2. In welchem Turnus tagt das „Forum Verkehrssicherheit Hamburg“?

3. Zu wann sind in der laufenden Wahlperiode weitere Sitzungen des „Forums Verkehrssicherheit Hamburg“ geplant und/oder bereits terminiert?
Das „Forum Verkehrssicherheit Hamburg“ hat in den Jahren 2008 bis 2013 nach Bedarf ein- bis dreimal pro Jahr in wechselnder personeller Zusammensetzung getagt. Dabei stand es den Mitgliedern frei, sich themen- oder anlassbezogen einzubringen. Im Vordergrund standen der interdisziplinäre Informationsaustausch und die Koordination gemeinsamer Aktivitäten. Die Vorbereitung und Umsetzung von Aktionen und Kampagnen erfolgte in den Folgejahren zumeist in kleineren nachgeordneten Arbeitsgruppen und einem Arbeitskreis, da sich die regelmäßige Bearbeitung der Einzelthemen im Rahmen von Sitzungen des Gesamtforums auf Dauer als unzweckmäßig erwies. 

Zu nennen sind hier die Arbeitsgruppen „Schon gescheckt – Fahrrad“, „Motorrad/ Zweirad“, „Mobil ? Aber sicher !“ (Alkohol und Drogen am Steuer), „Kinder und Jugendliche“ sowie der Arbeitskreis „Senioren – Einfach mobil bleiben“. In der für die Bearbeitung einer parlamentarischen Anfrage zur Verfügung stehenden Zeit konnte nicht ermittelt werden, in welcher Besetzung das „Forum Verkehrssicherheit Hamburg“ und die Arbeitsgruppen bzw. der Arbeitskreis jeweils getagt haben, da die hierfür notwendigen Unterlagen nicht verfügbar waren. Aus einer Aktenrecherche konnte nur abgeleitet werden, dass Sitzungen des Gesamtforums am 2. Juli 2008, 4. November 2008, 19. Januar 2009, 23. November 2009, 4. März 2010, 10. Oktober 2010, 7. Februar 2011, 16. Mai 2012 und 15. Januar 2013 stattgefunden haben. An allen Sitzungen haben Mitarbeiter der Behörde für Inneres (und Sport) teilgenommen. An jeweils einer Sitzung in den Jahren 2008, 2009, 2010 und 2012 hat der amtierende Präses der Behörde für Inneres (und Sport) teilgenommen.

Zu Sitzungen des „Forums Verkehrssicherheit Hamburg“ in der laufenden Wahlperiode wird der LBV nach Abschluss der Umstrukturierung und Neuorganisation einladen. Im Übrigen siehe Vorbemerkung.
4. Wer ist aktuell Mitglied bzw. Kooperationspartner im „Forum Verkehrssicherheit Hamburg“?

5. Wann sind die aktuellen Mitglieder bzw. Kooperationspartner im „Forum Verkehrssicherheit Hamburg“ dem Forum jeweils beigetreten?

6. Sind seit Gründung des „Forums Verkehrssicherheit Hamburg“ einzelne Mitglieder bzw. Kooperationspartner ausgetreten? Wenn ja, wann, welche Mitglieder bzw. Kooperationspartner waren das und warum?
Die Angaben zu 4. bis 6. sind der nachfolgenden Tabelle zu entnehmen.
	Mitglied im „Forum Verkehrssicherheit Hamburg
	Beitrittsdatum
	Austrittsdatum

	Behörde für Inneres und Sport
	Gründungsmitglied 2. Juli 2008 
	

	Abstinent Fahren - Beratung für Auffällige KraftfahrerInnen Hamburg Nord e.V.
	Gründungsmitglied 2. Juli 2008 
	

	ADAC Hansa e.V. - Allgemeiner Deutscher Automobil Club
	Gründungsmitglied 2. Juli 2008 
	

	ADFC Hamburg - Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club e. V.
	Gründungsmitglied 2. Juli 2008 
	

	Auto Club Europa e. V.
	Gründungsmitglied 2. Juli 2008 
	

	AVUS - Gesellschaft für Arbeits-, Verkehrs- und Umweltsicherheit mbH
	Gründungsmitglied 2. Juli 2008 
	

	Bund alkoholfrei lebender Kraftfahrer Nord e. V.
	Gründungsmitglied 2. Juli 2008 
	

	Bund gegen Alkohol und Drogen im Straßenverkehr e. V.
	Gründungsmitglied 2. Juli 2008 
	

	Behörde für Schule und Berufsbildung
	Gründungsmitglied 2. Juli 2008 
	

	Behörde für Stadtentwicklung und Umwelt / Amt für Verkehr (heute in der Behörde für Wirtschaft, Verkehr und Innovation)
	Gründungsmitglied 2. Juli 2008 
	

	DEKRA Automobil GmbH - Niederlassung Hamburg-Nord
	Gründungsmitglied 2. Juli 2008 
	

	Fahrlehrerverband Hamburg e. V.
	Gründungsmitglied 2. Juli 2008 
	

	Hamburger Verkehrsverbund GmbH
	Gründungsmitglied 2. Juli 2008 
	

	Hamburgische Landesstelle für Suchtfragen e. V. - Büro für Suchtprävention
	Gründungsmitglied 2. Juli 2008 
	

	Landesbetrieb Verkehr
	Gründungsmitglied 2. Juli 2008 
	

	Unfallkasse Nord
	Gründungsmitglied 2. Juli 2008 
	

	Landesverband des Kfz-Gewerbes Hamburg e.V.
	Gründungsmitglied 2. Juli 2008 
	

	Polizei Hamburg/ Verkehrsdirektion
	Gründungsmitglied 2. Juli 2008 
	

	TÜV Hanse GmbH
	Gründungsmitglied 2. Juli 2008 
	

	TÜV Nord Mobilität GmbH & Co. KG
	Gründungsmitglied 2. Juli 2008 
	

	TÜV Süd Life Service GmbH


	Gründungsmitglied 2. Juli 2008 
	4. März 2010

(als TÜV Süd Pluspunkt GmbH vertreten)

	VCD e. V. - Verkehrsclub Deutschland Landesverband Nord
	Gründungsmitglied 2. Juli 2008 
	

	Verkehrsinstitut Nord GmbH 
	Gründungsmitglied 2. Juli 2008 
	

	Verkehrswacht Hamburg e.V.
	Gründungsmitglied 2. Juli 2008 
	

	Zweiradmechaniker-Innung Hamburg
	Gründungsmitglied 2. Juli 2008 
	

	DVR - Deutscher Verkehrssicherheitsrat e.V.
	Gründungsmitglied 2. Juli 2008 
	

	ACV - Automobil-Club Verkehr Bundesrepublik Deutschland Ortsclub Hamburg e.V.
	Eintritt 4. März 2010
	

	pima-mpu GmbH
	Eintritt 4. März 2010
	

	TÜV Süd Pluspunkt GmbH
	Eintritt 4. März 2010
	

	Verkehrsinstitut Hanse GmbH
	Eintritt 4. März 2010
	


7. Wer leitet und/oder koordiniert die Arbeit des „Forums Verkehrssicherheit Hamburg“?
Der LBV hat die Aufgabe, die Arbeit des „Forums Verkehrssicherheit Hamburg“ zu leiten und zu koordinieren.
8. In welcher Art und Weise werden die Bezirke an der Arbeit des „Forums Verkehrssicherheit Hamburg“ beteiligt?
Im Vorwege der Gründung des „Forums Verkehrssicherheit Hamburg“ wurden im Juni 2008 alle Bezirksämter durch den damaligen Präses der Behörde für Inneres und Sport (BIS) angeschrieben und zur Mitarbeit eingeladen. Die Bezirke haben auf eine aktive Mitarbeit verzichtet, da der Fokus des „Forums Verkehrssicherheit Hamburg“ auf der verhaltensbezogenen präventiven Verkehrssicherheitsarbeit lag. Sie wirken jedoch als Straßenbaulastträger indirekt mit, wenn Infrastrukturmaßnahmen zur Erhöhung der Verkehrssicherheit erforderlich sind bzw. dadurch das Verhalten der Verkehrsteilnehmer positiv beeinflusst werden soll. Darüber hinaus fließen auch Hinweise aus den bezirklichen Gremien in die Präventionsarbeit ein.
9. Hat sich das „Forum Verkehrssicherheit Hamburg“ mit dem Busbeschleunigungsprogramm des Senats und damit verbundenen Maßnahmen und Baustellen befasst? Wenn ja, wann, in welcher Forum und wie lauten entsprechende Beschlüsse bzw. Stellungnahmen?

10. Hat sich das „Forum Verkehrssicherheit Hamburg“ mit dem Abschnitt „Hamburg wird Fahrradstadt“ aus dem Koalitionsvertrag über die Zusammenarbeit in der 21. Legislaturperiode der Hamburgischen Bürgerschaft zwischen der SPD, Landesorganisation Hamburg und Bündnis 90/Die Grünen, Landesverband Hamburg befasst? Wenn ja, wann, in welcher Forum und wie lauten entsprechende Beschlüsse bzw. Stellungnahmen?

Nein.
11. Welche Beschlüsse wurden vom „Forum Verkehrssicherheit Hamburg“ seit der Gründung wann und wozu gefasst?
Die Arbeit des „Forums Verkehrssicherheit Hamburg“ ist grundsätzlich nicht darauf ausgerichtet, formelle Beschlüsse zu fassen. Nach der Verabschiedung der Gründungsagenda am 2. Juli 2008 wurden keine weiteren formellen Beschlüsse gefasst, abgesehen von der Zustimmung aller Teilnehmer am 23. November 2009 für eine Unterzeichnung der Europäischen Charta für Verkehrssicherheit durch die Behörde für Inneres und Sport im Namen des „Forums Verkehrssicherheit Hamburg“.
12. Welche Maßnahmen wurden vom „Forum Verkehrssicherheit Hamburg“ seit der Gründung wann und wozu initiiert bzw. realisiert?
Unter dem Dach des „Forums Verkehrssicherheit Hamburg“ wurden zunächst bestehende Verkehrs-sicherheitskampagnen wie „Rücksicht auf Kinder“ oder die Fahrradaktion „Schon gecheckt“ mit verschiedenen Partnern über mehrere Jahre fortgeführt. Im Rahmen des Arbeitskreises „Senioren“ wurde unter der Leitung der Verkehrswacht Hamburg e.V. in zahlreichen Sitzungen und mit hohem personellen Aufwand das Programm „Einfach mobil bleiben“ für Seniorinnen und Senioren entwickelt, zu dem verschiedene Mitglieder des Forums Module beigetragen haben. Gemeinsame Aktivitäten zugunsten der Sicherheit von Motorradfahrern wurden unter dem Dach der bundesweiten Kampagne „Runter vom Gas“ mit zahlreichen Partnern aus dem Forum realisiert. Unter der Leitung des Büros für Suchtprävention wurde das Peer-Projekt „Mobil aber sicher“ gegen Alkohol und Drogen am Steuer fortentwickelt und ausgebaut, bei dem ebenfalls zahlreiche Partner des Forums beteiligt sind.
13. Wie stellt sich die Finanzierungsstruktur des „Forums Verkehrssicherheit Hamburg“ seit 2008 dar?

14. Wurde das „Forum Verkehrssicherheit Hamburg“ seit seiner Gründung von der Stadt finanziell unterstützt? Wenn ja, in welchen Einzelplänen waren/sind entsprechende Mittel in welcher Höhe veranschlagt? Bitte nach Jahren aufschlüsseln.

Die für die Leitung und Koordinierung des „Forums Verkehrssicherheit Hamburg“ anfallenden Personalaufwendungen und Sachmittel für Aktionen wurden bis 2014 von der Behörde für Inneres (und Sport) getragen und werden seit 2015 vom LBV finanziert. Aus organisatorischen Gründen werden jedoch Aktionen und Kampagnen noch von der BIS finanziert. Der LBV übernimmt diese Finanzierung erst ab 2016.
Im Einzelplan 8.1 der Behörde für Inneres (und Sport) sind Zuwendungsmittel für die Verkehrswacht Hamburg e.V. veranschlagt, da die Verkehrswacht Hamburg e.V. als Mitglied im „Forum Verkehrssicherheit Hamburg“ innerhalb der Organisationsstruktur eine Assistenzfunktion wahrnimmt. In diesem Zusammenhang übernimmt die Verkehrswacht Hamburg e.V. Teile der operativen Verkehrssicherheitsarbeit und stimmt sich dabei inhaltlich mit dem LBV ab. Die Verkehrswacht Hamburg e.V. erhält zu diesem Zweck jährlich von der zuständigen Behörde Zuwendungsmittel gem. § 46 der Landeshaushaltsordnung (LHO) i.H.v. 51.000 € (bis 2012 jährlich 101.000 €). 
15. Welche Stelle ist für den Betrieb und die Pflege der unter der URL http://www.hamburg.de/start-agenda-partner/ betriebenen Website des „Forums Verkehrssicherheit Hamburg“ verantwortlich?
Der LBV ist für den Betrieb und die Pflege der Website des „Forums Verkehrssicherheit Hamburg“ verantwortlich.
16. Wann wurde die Website des „Forums Verkehrssicherheit Hamburg“ letztmalig aktualisiert?
Im Zuge der Verkehrssicherheitsaktionen „Rücksicht auf Kinder“ und „Runter vom Gas“ im Frühjahr 2015 wurde die Website des „Forums Verkehrssicherheit Hamburg“ letztmalig aktualisiert. 
17. Warum wird mit Stand 15. September 2015 auf der Website des „Forums Verkehrssicherheit Hamburg“ immer noch die nicht mehr existierende Behörde für Stadtentwicklung und Umwelt als Kooperationspartner angeführt und warum funktionieren mehrere der dort angegebenen Verlinkungen nicht (bspw. die Verlinkung zum ADAC Fahrsicherheitszentrum Lüneburg und die zum VCV e.V.)?
Von derzeit 29 Verlinkungen auf der Website sind 27 Verlinkungen aktuell bzw. führen auf die entsprechenden Websites (Stand 18. September 2015). Im Zuge der Umstrukturierung und Neuorganisation des „Forums Verkehrssicherheit Hamburg“ wird der LBV die Website überarbeiten und aktualisieren.
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